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Anfang und EndeAnfang und Ende

Der Fall: Der Fall: 

-- zweifacher Totschlagzweifacher Totschlag

Das Urteil: Das Urteil: 

-- §§ 20 (war Fehleinweisung, nur dissoziale PST + Sucht)20 (war Fehleinweisung, nur dissoziale PST + Sucht)

-- §§ 63, zur Bew63, zur Bewäährung hrung 

-- §§ 64, zu vollziehen64, zu vollziehen

Der Verlauf:Der Verlauf:

nach 2 Jahren: Sinnloserklnach 2 Jahren: Sinnloserkläärung rung §§ 64, 64, §§ 67d Abs. 5 StGB67d Abs. 5 StGB
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Anfang und Ende Anfang und Ende (2)(2)

Die Folgen:Die Folgen:

-- bei Aussetzung bei Aussetzung §§§§ 63, 67b StGB tritt FA ein63, 67b StGB tritt FA ein

-- nach nach §§ 68e Abs. 1 Nr. 3 StGB n.F. endet die FA, wenn 68e Abs. 1 Nr. 3 StGB n.F. endet die FA, wenn 
eine neue FA beginnteine neue FA beginnt

-- nach Sinnloserklnach Sinnloserkläärung gem. rung gem. §§ 67d Abs. 5 StGB tritt FA 67d Abs. 5 StGB tritt FA 
einein

�������� die FA infolge Aussetzung die FA infolge Aussetzung §§§§ 63, 67b StGB w63, 67b StGB wääre damit re damit 
beendet.beendet.
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Anfang und Ende Anfang und Ende (3)(3)

Die Konsequenz:Die Konsequenz:

-- bei Verstbei Verstößößen gegen die  FA nach en gegen die  FA nach §§§§ 63, 67b StGB ist 63, 67b StGB ist 
SHB, Krisenintervention und Widerruf mSHB, Krisenintervention und Widerruf mööglichglich

-- bei Verstbei Verstößößen gegen Auflagen der FA nach en gegen Auflagen der FA nach 
SinnloserklSinnloserkläärung nur Strafbarkeit nach rung nur Strafbarkeit nach §§ 145a StGB145a StGB

Die Entscheidung:Die Entscheidung:

LG Marburg, NStZLG Marburg, NStZ--RR 2007, 340:RR 2007, 340:

Die ursprDie ursprüüngliche FA (wegen ngliche FA (wegen §§ 67b StGB) bleibt bestehen, 67b StGB) bleibt bestehen, 
Widerruf weiterhin mWiderruf weiterhin mööglichglich
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Anfang und Ende Anfang und Ende (4)(4)

Der weitre Verlauf:Der weitre Verlauf:

-- zunzunäächst Kriseninterventionchst Krisenintervention

-- dann weitere Aussetzung des dann weitere Aussetzung des §§ 63 (63 (§§ 67d II)67d II)

-- nach Fehlschlag SHB, Widerrufnach Fehlschlag SHB, Widerruf
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KriseninterventionKrisenintervention

§§ 67h67h StGB (1) StGB (1) 11WWäährend der Dauer der Fhrend der Dauer der Füührungsaufsicht hrungsaufsicht 
kann das Gericht die ausgesetzte Unterbringung nach kann das Gericht die ausgesetzte Unterbringung nach §§ 63 63 
oder oder §§ 64 f64 füür eine Dauer von hr eine Dauer von hööchstens drei Monaten chstens drei Monaten 
wieder in Vollzug setzen, wenn eine akute wieder in Vollzug setzen, wenn eine akute 
Verschlechterung des Zustands der aus der Unterbringung Verschlechterung des Zustands der aus der Unterbringung 
entlassenen Person oder ein Rentlassenen Person oder ein Rüückfall in ihr Suchtverhalten ckfall in ihr Suchtverhalten 
eingetreten ist und die Maeingetreten ist und die Maßßnahme erforderlich ist, um nahme erforderlich ist, um 
einen Widerruf nach einen Widerruf nach §§ 67g zu vermeiden. 67g zu vermeiden. 22Unter den Unter den 
Voraussetzungen des Satzes 1 kann es die MaVoraussetzungen des Satzes 1 kann es die Maßßnahme nahme 
erneut anordnen oder ihre Dauer verlerneut anordnen oder ihre Dauer verläängern; die Dauer der ngern; die Dauer der 
MaMaßßnahme darf insgesamt sechs Monate nicht nahme darf insgesamt sechs Monate nicht 
üüberschreiten. berschreiten. 

§§ 463a StPO: Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit463a StPO: Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit
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Krisenintervention Krisenintervention (2)(2)

Merke:Merke:

1. Die Krisenintervention ist Ma1. Die Krisenintervention ist Maßßregelvollzug (nicht regelvollzug (nicht 
einstweilige Unterbringung wie einstweilige Unterbringung wie §§ 126a StPO)126a StPO)

�������� keine keine „„HaftbefehlsverkHaftbefehlsverküündungndung

�������� keine Haftkontrolle nach keine Haftkontrolle nach §§ 121 StPO121 StPO

�������� Klinik kann (muss) VU selbst Klinik kann (muss) VU selbst „„einfangeneinfangen““

�������� Lockerungen ohne weiteres mLockerungen ohne weiteres mööglichglich

2. Durch die Krisenintervention wird die FA nicht beendet, 2. Durch die Krisenintervention wird die FA nicht beendet, 
sondern dauert fort; die Zeit der Intervention wird aber sondern dauert fort; die Zeit der Intervention wird aber 
nicht in die Dauer eingerechnet.nicht in die Dauer eingerechnet.
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Krisenintervention Krisenintervention (3)(3)

§§ 67h auch bei anf67h auch bei anfäänglicher Aussetzung der Manglicher Aussetzung der Maßßregel regel 
nach nach §§ 67b StGB?67b StGB?

„…„…der aus der Unterbringung entlassenen Personder aus der Unterbringung entlassenen Person““

�������� MaMaßßregel muss vollstreckt worden sein (streitig)regel muss vollstreckt worden sein (streitig)

ratioratio legislegis??

§§ 67b wurde in den Beratungen nicht gesehen.67b wurde in den Beratungen nicht gesehen.

Notbehelf: Wie bisher Notbehelf: Wie bisher §§ 453c, Sicherungshaftbefehl453c, Sicherungshaftbefehl
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WeisungenWeisungen

Der Fall:Der Fall:

�� VU * 1965VU * 1965

�� polytropepolytrope KriminalitKriminalitäätt

�� 3 x 3 x §§ 177, 10 x 177, 10 x §§ 176 176 �������� 7 Jahre; Vollverb7 Jahre; Vollverbüßüßungung

�� Gutachten: pGutachten: päädophil; dissoziale PSTdophil; dissoziale PST

�� §§ 66b liegt formal nicht vor (keine 66b liegt formal nicht vor (keine „„novanova““))

�������� §§ 68f 68f �������� FFüührungsaufsicht.hrungsaufsicht.
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Weisungen Weisungen (2)(2)

Der Verurteilte:Der Verurteilte:

�� lehnt jede (weitere) Therapie ab (Sotha erfolglos)lehnt jede (weitere) Therapie ab (Sotha erfolglos)

�� will im Reiterhof arbeiten (vielfacher Tatort)will im Reiterhof arbeiten (vielfacher Tatort)

�� will ggf. nach Frankreich, Polen oder USAwill ggf. nach Frankreich, Polen oder USA

�� lehnt jede Zusammenarbeit ablehnt jede Zusammenarbeit ab

(Randproblem: bricht richterliche Anh(Randproblem: bricht richterliche Anhöörung rung üüber ber 
Belehrung der Folgen eines WeisungsverstoBelehrung der Folgen eines Weisungsverstoßßes ab es ab ……

Vorsatz bzgl. Strafbarkeit nach Vorsatz bzgl. Strafbarkeit nach §§ 145d StGB?)145d StGB?)
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Weisungen Weisungen (3)(3)

Die Ausgestaltung der FA:Die Ausgestaltung der FA:

�� HHööchstfrist 5 Jahre chstfrist 5 Jahre 

(R(Rüückfckfäälle bei Plle bei Päädophilen auch nach 10 Jahren)dophilen auch nach 10 Jahren)

üübliche Weisungen:bliche Weisungen:

�� BewBewäährungshelferhrungshelfer

�� WohnortwechselWohnortwechsel

�� ArbeitsvermittlungArbeitsvermittlung



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Weisungen Weisungen (4)(4)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� Aufenthaltsverbot (Aufenthaltsverbot (§§ 68b Abs. 1 Nr. 2 StGB)68b Abs. 1 Nr. 2 StGB)

Er darf sich nicht an Orten aufhalten, an denen Er darf sich nicht an Orten aufhalten, an denen 
regelmregelmäßäßig Kinder ohne Aufsicht anzutreffen sind, ig Kinder ohne Aufsicht anzutreffen sind, 
insbesondere nicht an Spielplinsbesondere nicht an Spielpläätzen, tzen, ööffentlichen ffentlichen 
SchwimmbSchwimmbäädern, allgemein genutzten Strandbdern, allgemein genutzten Strandbääder oder der oder 
BadeseenBadeseen

Problem: Art. 2 GGProblem: Art. 2 GG
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Weisungen Weisungen (5)(5)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� Kontaktverbot (1), Kontaktverbot (1), §§ 68b Abs. 1 Nr. 3 StGB:68b Abs. 1 Nr. 3 StGB:

Er darf keinerlei Kontakt zu Personen unter 18 Jahren Er darf keinerlei Kontakt zu Personen unter 18 Jahren 
haben, weder pershaben, weder persöönlich noch nlich noch üüber irgend welche ber irgend welche 
sonstigen Kommunikationsmittel (Post, Telefon, Handy, sonstigen Kommunikationsmittel (Post, Telefon, Handy, 
Internet oder Internet oder äähnliches), auch nicht, wenn die hnliches), auch nicht, wenn die 
personensorgeberechtigte Person oder andere Erwachsene personensorgeberechtigte Person oder andere Erwachsene 
anwesend sind; unvermeidliche Kontakte hat er auf das anwesend sind; unvermeidliche Kontakte hat er auf das 
unbedingt notwendige Maunbedingt notwendige Maßß zu beschrzu beschräänken und nken und 
mmööglichst sofort zu beenden;glichst sofort zu beenden;
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Weisungen Weisungen (6)(6)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� Kontaktverbot (1), Kontaktverbot (1), §§ 68b Abs. 1 Nr. 3 StGB:68b Abs. 1 Nr. 3 StGB:

Er darf keinerlei Kontakt zu Personen unter 18 Jahren haben, wedEr darf keinerlei Kontakt zu Personen unter 18 Jahren haben, weder er 
perspersöönlich noch nlich noch üüber irgend welche sonstigen Kommunikationsmittel (Post, ber irgend welche sonstigen Kommunikationsmittel (Post, 
Telefon, Handy, Internet oder Telefon, Handy, Internet oder äähnliches), auch nicht, wenn die hnliches), auch nicht, wenn die 
personensorgeberechtigte Person oder andere Erwachsene anwesend personensorgeberechtigte Person oder andere Erwachsene anwesend sind; sind; 
unvermeidliche Kontakte hat er auf das unbedingt notwendige Maunvermeidliche Kontakte hat er auf das unbedingt notwendige Maßß zu zu 
beschrbeschräänken und mnken und mööglichst sofort zu beenden;glichst sofort zu beenden;

Problem: Art. 2, Art. 6 GGProblem: Art. 2, Art. 6 GG
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Weisungen Weisungen (7)(7)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� Kontaktverbot (2), Kontaktverbot (2), §§ 68b Abs. 1 Nr. 3 StGB:68b Abs. 1 Nr. 3 StGB:

das Kontaktverbot gilt fdas Kontaktverbot gilt füür den Fall, dass der Unterstellte r den Fall, dass der Unterstellte 
eine Beziehung zu einer Mutter von Minderjeine Beziehung zu einer Mutter von Minderjäährigen hrigen 
eingeht, in der Weise, dass er sich in deren Wohnung erst eingeht, in der Weise, dass er sich in deren Wohnung erst 
aufhalten darf, wenn die Mutter zuvor schriftlich aufhalten darf, wenn die Mutter zuvor schriftlich 
gegengegenüüber der Fber der Füührungsaufsichtsstelle besthrungsaufsichtsstelle bestäätigt hat, dass tigt hat, dass 
sie Kenntnis von den Sexualstraftaten (Vergewaltigungen sie Kenntnis von den Sexualstraftaten (Vergewaltigungen 
und Missbrauch) hat;und Missbrauch) hat;
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Weisungen Weisungen (8)(8)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� TTäätigkeitsverbot, tigkeitsverbot, §§ 68b Abs. 1 Nr. 4 StGB:68b Abs. 1 Nr. 4 StGB:

er darf keinerlei Ter darf keinerlei Täätigkeiten, beruflich oder in der Freizeit, tigkeiten, beruflich oder in der Freizeit, 
ausausüüben, die ihn in Kontakt mit Personen unter 18 Jahren ben, die ihn in Kontakt mit Personen unter 18 Jahren 
bringen, insbesondere darf er keinerlei Unterricht welcher bringen, insbesondere darf er keinerlei Unterricht welcher 
Art auch immer erteilen;Art auch immer erteilen;
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Weisungen Weisungen (9)(9)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� Meldegebot, Meldegebot, §§ 68b Abs. 1 Nr. 7 StGB:68b Abs. 1 Nr. 7 StGB:

Er hat sich wEr hat sich wööchentlich einmal bei der Bewchentlich einmal bei der Bewäährungshilfe hrungshilfe 
zu melden und Auskunft zu melden und Auskunft üüber seine Lebensfber seine Lebensfüührung, hrung, 
insbesondere seine Erwerbstinsbesondere seine Erwerbstäätigkeit zu erteilen ;tigkeit zu erteilen ;

Die HDie Hääufigkeit ist den Vorgaben des (ufigkeit ist den Vorgaben des (��������) Hessischen ) Hessischen 
Sicherheitsmanagement geschuldetSicherheitsmanagement geschuldet
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Weisungen Weisungen (10)(10)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� öörtliche Beschrrtliche Beschräänkung, nkung, §§ 68b Abs. 1 Nr. 1 StGB:68b Abs. 1 Nr. 1 StGB:

Er darf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland nicht Er darf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland nicht 
ohne Erlaubnis der Fohne Erlaubnis der Füührungsaufsichtsstelle verlassen (hrungsaufsichtsstelle verlassen (§§

68b Abs. 1 Nr. 1 StGB);68b Abs. 1 Nr. 1 StGB);
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Weisungen Weisungen (11)(11)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

�� öörtliche Beschrrtliche Beschräänkung, nkung, §§ 68b Abs. 1 Nr. 1 StGB:68b Abs. 1 Nr. 1 StGB:

Er darf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland nicht ohne ErlEr darf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland nicht ohne Erlaubnis der aubnis der 
FFüührungsaufsichtsstelle verlassen (hrungsaufsichtsstelle verlassen (§§ 68b Abs. 1 Nr. 1 StGB);68b Abs. 1 Nr. 1 StGB);

Probleme:Probleme:

Art. 2 GG, Reisefreiheit, auch nach EUArt. 2 GG, Reisefreiheit, auch nach EU--RechtRecht

Vollstreckung Vollstreckung üüber Landesgrenzenber Landesgrenzen (nur (nur 
Aufenthaltsermittlung/Suchvermerk an Grenze,Aufenthaltsermittlung/Suchvermerk an Grenze,

ggf. Vorfggf. Vorfüührungsbefehl hrungsbefehl -- vor welchen Richter ?)vor welchen Richter ?)
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Weisungen Weisungen (12)(12)

Die Ausgestaltung der FA Die Ausgestaltung der FA -- spezielle Weisungenspezielle Weisungen::

NICHTNICHT: : „„TherapieweisungTherapieweisung““, , §§ 68b Abs. 1 Nr. 11 StGB68b Abs. 1 Nr. 11 StGB

�� Nr. 11 nur Weisung, hinzugehen Nr. 11 nur Weisung, hinzugehen �������� nutzt wenig ohne nutzt wenig ohne 
inhaltliche Weisung nach inhaltliche Weisung nach §§ 68b Abs. 2 68b Abs. 2 �������� nur mit nur mit 
EinverstEinverstäändnisndnis

�� keine Therapie fkeine Therapie füür dissoziale oder uneinsichtige r dissoziale oder uneinsichtige 
PPäädophiledophile

�� kein Kostentrkein Kostenträäger in Sichtger in Sicht
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Von der FVon der Füührungsaufsichthrungsaufsicht

zur zur 

Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

Der Fall Der Fall „„ARGUSARGUS““ (= HEADS in Bayern)(= HEADS in Bayern)

GemeinsamesGemeinsames PrPrääventionsprojekt des Justizventionsprojekt des Justiz--, Innen, Innen-- und und 
GesundheitsministeriumsGesundheitsministeriums

�� Erfassung und Beaufsichtigung aller verurteilten Erfassung und Beaufsichtigung aller verurteilten 
SexualstraftSexualstraftääter und Tter und Töötungsttungstääter mit unklarer ter mit unklarer 
MotivationslageMotivationslage

�� 6 Monate vor Strafende: Mitteilung der JVA an StA6 Monate vor Strafende: Mitteilung der JVA an StA

�� Beurteilung, ob Beurteilung, ob „„RisikoprobandRisikoproband““ abschlieabschließßend durch end durch 
VollstreckungsbehVollstreckungsbehöörde (Sonderdezernent frde (Sonderdezernent füür r 
Sexualstraftaten)Sexualstraftaten)

�� Meldung an Polizei (ZMeldung an Polizei (ZÜÜRS), eigene PrRS), eigene Prüüfung fung ��������
polizeiliche Prpolizeiliche Prääventionsmaventionsmaßßnahmennahmen
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

Probleme:Probleme:

1.1.

Ein gemeinsamer Runderlass dreier Ministerien ersetzt Ein gemeinsamer Runderlass dreier Ministerien ersetzt 
nicht eine gesetzliche Grundlagenicht eine gesetzliche Grundlage

�������� Datenerfassung, Weiterleitung, Speicherung, Datenerfassung, Weiterleitung, Speicherung, 
Verwendung, LVerwendung, Lööschungschung
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

Probleme:Probleme:

2. Spannungsverh2. Spannungsverhäältnis zwischen Judikative und ltnis zwischen Judikative und 
Exekutive:Exekutive:

Wenn ein Gericht eine gWenn ein Gericht eine güünstige Kriminalprognose nstige Kriminalprognose 
feststellt (bei Aussetzung erheblicher Straftaten oder einer feststellt (bei Aussetzung erheblicher Straftaten oder einer 
MaMaßßregel immer nach Sachverstregel immer nach Sachverstäändigengutachten), dann ndigengutachten), dann 
sollte dies auch fsollte dies auch füür die Verwaltung )StA, Polizei) gelten;r die Verwaltung )StA, Polizei) gelten;

Die PrDie Prüüfung geschieht aber unabhfung geschieht aber unabhäängig von der ngig von der 
Gerichtsentscheidung, ggf. mit andrem Ergebnis .Gerichtsentscheidung, ggf. mit andrem Ergebnis .
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

Probleme:Probleme:

3. Die 3. Die „„RisikoprobandenRisikoprobanden““ werden von besonderen werden von besonderen 
BewBewäährungshelfern/innen betreut (sog. hrungshelfern/innen betreut (sog. 
„„SicherheitsmanagementSicherheitsmanagement““), deren Arbeitsweise durch ), deren Arbeitsweise durch 
besonderen Erlass geregelt istbesonderen Erlass geregelt ist

SpannungsverhSpannungsverhäältnis ltnis 

Gerichtliche Weisungsbefugnis Gerichtliche Weisungsbefugnis -- Vorgaben ErlassVorgaben Erlass
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

Probleme:Probleme:

4. Austausch von Informationen und Aktionen4. Austausch von Informationen und Aktionen

�������� §§ 68a Abs. 8 StGB68a Abs. 8 StGB
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:
Satz 1: Satz 1: Die in Absatz 1 GenanntenDie in Absatz 1 Genannten

= Aufsichtsstelle, Gericht  Bew= Aufsichtsstelle, Gericht  Bewäährungshelfer/in hrungshelfer/in 

und die in und die in §§ 203 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 5 genannten 203 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 5 genannten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der forensischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der forensischen 
AmbulanzAmbulanz

= Arzt, Heilberufe mit staatl. geregelter Ausbildung;= Arzt, Heilberufe mit staatl. geregelter Ausbildung;

Berufspsychologen mit staatlich anerkannter Berufspsychologen mit staatlich anerkannter 
wissenschaftlicher Ausbildung;wissenschaftlicher Ausbildung;

staatl. anerkannte Sozialarbeiter/staatl. anerkannte Sozialarbeiter/--ppäädagogendagogen

��������
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Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:
Satz 1. FortsetzungSatz 1. Fortsetzung

…… haben fremde Geheimnisse, die ihnen im Rahmen des haben fremde Geheimnisse, die ihnen im Rahmen des 
durch durch §§ 203 gesch203 geschüützten Verhtzten Verhäältnisses ltnisses 

-- anvertraut oder anvertraut oder 

-- sonst bekannt geworden sind, sonst bekannt geworden sind, 

-- einander zu offenbaren, soweit dies notwendig ist, um einander zu offenbaren, soweit dies notwendig ist, um 
der verurteilten Person zu helfen, nicht wieder straffder verurteilten Person zu helfen, nicht wieder straffäällig llig 
zu werden. zu werden. 



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:
Satz 2: Satz 2: DarDarüüber hinaus haben die in ber hinaus haben die in §§ 203 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 5 203 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 5 
genannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der forensischen genannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der forensischen 
Ambulanz solche Geheimnisse Ambulanz solche Geheimnisse 

gegengegenüüber der Aufsichtsstelle und dem Gericht zu ber der Aufsichtsstelle und dem Gericht zu 
offenbaren, soweit aus ihrer Sicht offenbaren, soweit aus ihrer Sicht 

1. dies notwendig ist, um zu 1. dies notwendig ist, um zu üüberwachen, ob die verurteilte berwachen, ob die verurteilte 
Person einer Vorstellungsweisung nach Person einer Vorstellungsweisung nach §§ 68b Abs. 1 Satz 1 68b Abs. 1 Satz 1 
Nr. 11 nachkommt oder im Rahmen einer Weisung nach Nr. 11 nachkommt oder im Rahmen einer Weisung nach §§
68b Abs. 2 Satz 2 und 3 an einer Behandlung teilnimmt,68b Abs. 2 Satz 2 und 3 an einer Behandlung teilnimmt,

2. 2. ��������



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:
Satz 2. Fortsetzung:Satz 2. Fortsetzung:

 1. 1. 

2. das Verhalten oder der Zustand der verurteilten Person 2. das Verhalten oder der Zustand der verurteilten Person 
MaMaßßnahmen nach nahmen nach §§ 67g, 67g, §§ 67h oder 67h oder §§ 68c Abs. 2 oder Abs. 68c Abs. 2 oder Abs. 
3 erforderlich erscheinen l3 erforderlich erscheinen läässt odersst oder

3. 3. ��������



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:
Satz 2, Fortsetzung:Satz 2, Fortsetzung:

 1. 1. 

 2. 2. 

3. dies zur Abwehr einer erheblichen gegenw3. dies zur Abwehr einer erheblichen gegenwäärtigen rtigen 
Gefahr fGefahr füür das Leben, die kr das Leben, die köörperliche Unversehrtheit, die rperliche Unversehrtheit, die 
perspersöönliche Freiheit oder die sexuelle Selbstbestimmung nliche Freiheit oder die sexuelle Selbstbestimmung 
Dritter erforderlich ist.Dritter erforderlich ist.



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:
Satz 3: Satz 3: In den FIn den Fäällen der Sllen der Säätze 1 tze 1 

�������� allgemeiner Informationsaustauschallgemeiner Informationsaustausch

und 2 Nr. 2 und 3 und 2 Nr. 2 und 3 

�������� Notwendigkeit SHB, KriseninterventionNotwendigkeit SHB, Krisenintervention

�������� akute Gefahr schwerer Straftatenakute Gefahr schwerer Straftaten

ddüürfen Tatsachen im Sinne von rfen Tatsachen im Sinne von §§ 203 Abs. 1, die von 203 Abs. 1, die von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der forensischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der forensischen 
Ambulanz offenbart wurden, nur zu den dort genannten Ambulanz offenbart wurden, nur zu den dort genannten 
Zwecken verwendet werdenZwecken verwendet werden..



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

§§ 68a Abs. 8 StGB:68a Abs. 8 StGB:

also keine Mitteilung zum Zweckalso keine Mitteilung zum Zweck

-- wissenschaftlicher Twissenschaftlicher Täätigkeittigkeit

-- sonstiger behsonstiger behöördlicher Interessenrdlicher Interessen

-- polizeilicher (prpolizeilicher (prääventiver) Maventiver) Maßßnahmennahmen



Erfahrungen mit der reformierten FErfahrungen mit der reformierten Füührungsaufsichthrungsaufsicht

Von der FVon der Füührungsaufsicht zur hrungsaufsicht zur 
Polizeiaufsicht?Polizeiaufsicht?

Rechtsschutz?Rechtsschutz?

LG Marburg, LG Offenburg:LG Marburg, LG Offenburg:

Justizverwaltungsverfahren Justizverwaltungsverfahren �������� §§§§ 23 EGGVG23 EGGVG

aber Sonderregelung: aber Sonderregelung: §§ 478 Abs. 1 S. 2 StPO: 478 Abs. 1 S. 2 StPO: 
Genehmigungspflicht durch Vorsitzenden, wenn Verf. Genehmigungspflicht durch Vorsitzenden, wenn Verf. 
gerichtlich anhgerichtlich anhäängig (immer bei Bewngig (immer bei Bewäährungshrungs-- und und 
FFüührungsaufsicht)hrungsaufsicht)

teilweise teilweise a.Aa.A.: OLG Frankfurt:.: OLG Frankfurt:

Weitergabe von Daten innerhalb der Justiz noch keine Weitergabe von Daten innerhalb der Justiz noch keine 
JustizverwaltungsaktJustizverwaltungsakt

�������� offen: was ist, wenn Daten an Polizei weitergegebenoffen: was ist, wenn Daten an Polizei weitergegeben



noch Fragen? Nnoch Fragen? Nöö??
TschTschüüss!ss!



Doch? Na gut, dann diskutieren wir eben Doch? Na gut, dann diskutieren wir eben 
……



Reform der FReform der Füührungsaufsicht hrungsaufsicht --
erste Erfahrungen aus der juristischen erste Erfahrungen aus der juristischen 

PraxisPraxis

kein kein handhand--outout

alle Vortragsfolien kalle Vortragsfolien köönne abgerufen werden:nne abgerufen werden:

thomas.wolf@lgthomas.wolf@lg--marburg.justiz.hessen.demarburg.justiz.hessen.de


